
Eine erste Auswertung 
Nach unseren Bemühungen seit 2006 zu  

Grundwasser – Oberflächenwasser – Hochwasserschutz – 

Naturschutz – Gefahrenabwehr in den Randlagen – 

Ortschaft Beyendorf – Sohlen 

und unseren Vorschlägen in einem Material des 

Ortschaftsrates vom 23.5.2011, 

nach unserer Wanderung durch die Sohlener Berge 2012 

und unserem vom Ortschaftsrat bestätigten Bericht vom  

25.6.2012 zum Zustand der Sohlener Berge, 

nach unseren Vorstößen im Rahmen der Diskussion zu 

ISEK 2025, 

nach unserem vom Ortschaftsrat bestätigten Material vom 

15.10.2012 „Die Sohlener Berge – ISEK 2025 – Erhaltung 

und  qualifizierter Umgang mit unserer Natur, unseren  

Potenzialen für Erholung, Freizeit, Tourismus –  

von Bürgern und Abgeordneten – für Bürger, 

Abgeordnete und Verwaltung“,  
nachdem wir Verwaltung und Politik  eindringlich  auf 

Verkäufe von Wald, Brache und Biotope durch die BVVG 

aufmerksam gemacht haben,  

sind wir nach  einer Verschiebung vom Frühjahr in den  

Sommer über den Frohser Berg und den Kreuzberg  

gewandert. Nach unseren Gesprächen beim Wandern, 

nach unserer ersten Auswertung am 27.6.2013 steht fest: 

Wir wollen diese Reihe fortsetzen. Als Ziel beim nächsten 

Mal steht der  Sülzelauf auf dem Programm. 

Magdeburger Volksstimme am 29.9.12: 



Kartengrundlage:  

Openstreetmap und Mitwirkende, CC-Y_SA,                  

http://www.openstreetmap.org/  bzw. 

http://creativecommons.org/licenses/by-a/2.0 
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Das Umfeld unserer Ortschaft wird geprägt durch das grüne Dreieck Sohlener Berge – Frohser Berg – Volkspark / Deponieberg mit dem grünen 

Stadtgürtel von Westerhüsen / Salbke und das Sülzetal. Am Rande der Börde, die die landwirtschaftliche Prägung bestimmt, am Südrand  der 

Landeshauptstadt, zwischen den Gewerbegebieten von Sülzetal und Schönebeck, mitten im Verkehrsnetz mit A14 und ihren Zubringern, mit zwei 

Eisenbahntrassen, mit dem Verkehrslandeplatz dürfen diese grünen Inseln nicht vergessen werden.  

Ein Gesamtkonzept für den Süden Magdeburgs muss her!   



Uns sind viele Gemeinsamkeiten in Naturschutz und Landschaftspflege von Frohser Berg und den Sohlener Bergen aufgefallen. Die 

Schwerpunkte für die erforderliche Auswertung in den Einzelheiten haben wir gesetzt. 

 

Es gibt viele Akteure und Interessenlagen dazu hinsichtlich der öffentlichen Belange auf den verschiedenen Ebenen von Politik und Verwaltung, 

hinsichtlich der Eigentümerbelange auf Seiten der Landwirtschaft, hinsichtlich vorbereiteter Angebote an Ersatz- und Ausgleichsmaßnahmen bei 

Investitionen. 

Die bisherige Praxis im Umgang mit einem großen Teil der geschützten Biotope ist aus unserer Sicht gescheitert und hat keine nachhaltigen 

Spuren hinterlassen. Alternativen  (ortsansässige Einheiten u.a. für Beweidung, Mahd, Baumschultätigkeit, Öffentlichkeits- und auch 

Jugendarbeit im Sinne neuer Modelle, …) sind gefragt.  

Wir stehen gern zur Verfügung. Alle Beteiligten sollten an einen Tisch. Dieser Tisch sollte in Beyendorf-Sohlen stehen. 


